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��Herrieder Fe

rienprogramm 2010

Hallo Kinder!
Auch 2010 findet wieder ein Ferienprogramm statt. Es

soll für euch, liebe Kinder und Jugendliche, eine ab-
wechslungsreiche und sinnvolle Freizeitbeschäftigung
sein. Dabei denken wir vor allem an die Kinder, die wäh-

rend der Ferien zu Hause bleiben. Den Verbänden, Ver-
einen und Einzelpersonen, die mit Rat und Tat zum Ge-

lingen der Ferien-Spaß-Aktion beitragen, danken wir
schon heute recht herzlich für die freundliche Unterstützung.

Anmeldung:
Die im Programm angebotenen Veranstaltungen können nur
mit gültigem Ferienpass besucht werden. Das Programmblatt
ist ab 14. Juni 2010 im Rathaus und in der Volksschule Her-
rieden erhältlich. Außerdem kann das Ferienprogramm ab
dem 14.07.2010 ab 08.00 Uhr online über die Herrieder Home-
 page ausgedruckt werden. Bitte kreuzt auf diesem Programm-
blatt die Veranstaltungen an, bei denen ihr mitmachen möch-
tet und gebt es bis 26. Juni 2010 im Rathaus ab. Vergesst bit-
te nicht, euren Namen, eure Adresse und euer Alter mit anzu-
geben. Wichtig ist auch auf dem Ferienprogrammpass die un-
terschriebene Einverständniserklärung eurer Eltern.
Bei Veranstaltungen, die heuer erstmals stattfinden und bei
denen die Teilnehmerzahl begrenzt ist, gilt: „Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst“!
Den Ferienpass könnt ihr ab dem 26. Juli 2010 im Rathaus
wieder abholen. Alle Veranstaltungen, an denen ihr teilneh-
men könnt, sind mit einem Stempel gekennzeichnet. Solltet
ihr für eine Veranstaltung angemeldet sein und könnt nicht
daran teilnehmen, meldet euch bitte unbedingt wieder bei
der Stadt Herrieden ab, damit andere Kinder für euch „ein-
springen“ können.
Eine Bitte hätten wir noch: Meldet Euch für Veranstaltungen,
die ihr bereits im letzten Jahr besucht habt, in diesem Jahr
nicht mehr an, damit die Kinder, die letztes Jahr wegen zu spä-
ter Anmeldung nicht mitmachen konnten, heuer mitmachen
können.
Bei Veranstaltungen mit Teilnehmerbegrenzung wird die
Teilnehmerliste des letzten Jahres von uns nochmals mit

der Anmeldeliste für das Ferien-
programms 2010 abgeglichen, damit 
Kinder, die bereits im letzten Jahr an 
einer bestimmten Veranstaltung teilgenommen 
haben und sich hierfür auch heuer wieder 
angemeldet haben, nicht daran teilnehmen 
können.

Versicherungsschutz:
Für das Sommerferienprogramm ist eine besondere Haft-
pflicht- und Unfallversicherung für alle Teilnehmer abgeschlos-
sen.
Nachstehend sind die einzelnen Veranstaltungen, die für 2010
geplant sind, aufgelistet.
Termine und einzelne Programmpunkte können sich ändern.
Alle Angaben ohne Gewähr!

Herrieder Ferienprogramm
�� Spielenachmittag am Feuerwehrhaus

Samstag, den 31.07.2010 

�� Den Waldtieren auf der Spur
Montag, den 02.08.2010

�� Stadt- und Pfarrbücherei Herrieden: „Luftmusik und Feu-
erfarbe“, Mittwoch, den 04.08.2010

�� Minigolfen
Donnerstag, den 05.08.2010

�� Spielenachmittag in der Bärenlochhütte
Freitag, den 06.08.2010

�� Ferienfischen mit dem Fischereiverein Birkach-Elbers-
roth, Samstag, den 07.08.2009 

�� Modellflug in Stadel
Samstag, den 07.08.2010

�� Im Wald mit dem Förster
Montag, den 09.08.2010

�� Bootsfahrt auf der Altmühl mit dem Förderverein der
Grund- und Hauptschule Herrieden 
Dienstag, den 10.08.2010 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag, den 10.08.2010 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr



�� Kreatives für Kinder ab 8 Jahren – wir basteln einen Raben
Mittwoch, den 11.08.2010

�� Film- und Fotoclub Herrieden – Fotoaktion
Mittwoch, den 11.08.2010

�� Wissenswertes über Bienen – Besuch der Bienenzucht der
Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf
Donnerstag, den 12.08.2010

�� Ein Tag mit Pferden, Samstag, den 14.08.2010

�� Was macht ein Jäger? Samstag, den 14.08.2010

�� T-Shirts, Sportsäcke u. Rucksäcke bemalen
Montag, den 16.08.2010 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, den 16.08.2010 von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag, den 17.08.2010 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

�� Töpfern mit der Volksschule Herrieden für Kinder von 6 bis
12 Jahren
Montag, den 16.08.2010 für Kinder von 6 bis 9 Jahre
Dienstag, den 17.08.2010 für Kinder von 10 bis 12 Jahre

�� Natur erkennen und erleben, Dienstag, den 17.08.2010

�� Schnupper-Schießen
Donnerstag, den 19.08.2010 (ab 12 J.)
Donnerstag, den 19.08.2010 (bis 12 J.)
Freitag, den 20.08.2010 (ab 12 J.)
Freitag, den 20.08.2010 (bis 12 J.)

�� Karaoke-Abend mit der Kleinkunstbühne im Briondahaus
Freitag, den 20.08.2010

�� Auf den Spuren von Winnetou – Bogenschießen mit dem
Schützenverein Herrieden
Samstag, den 21.08.2010 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, den 21.08.2010 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

�� Kegel-Spaß
Samstag, den 21.08.2010 
Samstag, den 04.09.2010

�� Schnuppertag der Tennisabteilung, Freitag, den 27.08.2010

�� Fischereiverein „Wasserrose“ Herrieden
Samstag, den 28.08.2010

�� Junioren-Fußballabteilung der SG TSV/DJK Herrieden –
Fahrt zur TSG 1899 Hoffenheim und Sinsheim/Automobil-
museum, Dienstag, den 31.08.2010

�� Flugvorführung im Jagdfalkenhof Schillingsfürst
Donnerstag, den 02.09.2010

�� Videonacht im JUZ
Freitag, den 03.09.2010 bis Samstag, den 04.09.2010

�� Bund Naturschutz – „Der Energie auf der Spur“
Mittwoch, den 08.09.2010

�� Führung im „Turm der Sinne“ Nürnberg
Mittwoch, den 08.09.2010

�� Kinderdisco im JUZ, Freitag, den 10.09.2010

AGIL-Ferienprogramm
�� Puppenspiel „Rotkäppchen“ in Herrieden

Dienstag, den 03.08.2010

�� Fahrt zum Amtsgericht Ansbach
Dienstag, den 10.08.2010

�� Film „Das Dschungelbuch“ in der Aula der VS Herrieden
Freitag, den 13.08.2010

�� Film „Cool Runnings“ in der Aula der VS Herrieden

�� Workshop „Mach mit“ mit „Roland Walter“ in Aurach
Montag, den 23.08.2010

�� Kneippen mit dem Kneippverein an der Kneippanlage am
Altmühlbad in Leutershausen, Dienstag, den 24.08.2010

�� Spielmobil in Leutershausen
Dienstag, den 24.08.2010 und
Mittwoch, den 25.08.2010

�� Erlebnis Landwirtschaft Triesdorf 
Donnerstag, den 26.08.2010

�� Film „Hexe Lilli“ in der Aula der VS Herrieden
Freitag, den 27.08.2010

�� Film „Das doppelte Lottchen“ in der Aula der VS Herrieden
Freitag, den 09.09.2010
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Gut
zwei

Dutzend
Schüler der Städti-

schen Musikschule Herrie-
den gaben jetzt unter dem Motto „Es

tönen die Lieder ...“ ein Frühlingskonzert. Mit 26 Werken aus unter-
schiedlichen Epochen und in verschiedenen Musikstilen begeisterten
die Kinder dabei das Publikum, zumeist Eltern oder Anverwandte, in
der vollbesetzten Aula der Realschule.
Auftakt und Abschluss bildete das große Orchester „Ensemble Ha-
sareoda“ (unser Bild). Die Klassen von Annedore Lutz (Klavier),
Waldemar Franz (Akkordeon), Silke Bartz (Querflöte), Barbara von
Freymann (Gitarre) und Stephanie Hoffmann (Blockflöte) präsen-
tierten dazwischen eine bunte Folge von irischen Tänzen, Kinderlie-
dern und traditionellem Liedgut, ebenso, wie klassische Werke von
Antonio Vivaldi, Joseph Haydn oder Wolfgang Amadeus Mozart.
Nächster Konzerttermin der Musikschule ist am 27. Juli. Dann spie-
len große und kleine Gitarristen aus Herrieden und Feuchtwangen ab
19 Uhr in der „ Galerie“ des Herrieder Rathauses unter dem Motto
„Die Sologitarre“. Zu Gast ist hier neben dem „Ensemble Hasareo-
da“ auch eine Musikgruppe des Ansbacher Gymnasium Carolinum.

Frühlingskonz
ert

Städtische Musikschule gibt

����



Altstadtfest am 17. und 18. Juli 2010 
Zur Vorbereitung des Altstadtfestes 2010 findet am Dienstag, 
15. Juni 2010 um 19.30 Uhr im „Reiterstübchen“ am Winner Weg
eine Vorbesprechung statt. Alle Vereine, Verbände, Gruppen und
Organisationen werden gebeten, einen Vertreter zu entsenden.
gez. Alfons Brandl, Erster Bürgermeister

Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am

Mittwoch, 16. Juni 2010
statt. Beginn ist 19.00 Uhr.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.

Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Landwirtschaftsausschusses
Die nächsten Sitzungen des Bau-, Umwelt- und Landwirtschafts -
ausschusses finden am

Dienstag, 08. Juni und Dienstag, 29. Juni 2010

statt. Beginn ist jeweils um 15.00 Uhr.
Bauanträge für die Sitzung am 29. Juni müssen spätestens am
Freitag, 18. Juni 2010 im Rathaus, Zimmer 13, abgegeben wer-
den. Nach diesem Termin eingehende Bauanträge können dann
erst in der darauf folgenden Sitzung behandelt werden.

Sprechtage
a) Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken

im Landkreis Ansbach – Außensprechtag
Dienstag, 08. Juni 2010 von 09.00 bis 14.00 Uhr im Land-
ratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach

b) Notariat
Volker Appel, Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Telefon 0981/421110
(vorherige Anmeldung)
Dienstag, 15. Juni 2010 im Rathaus, Zi. Nr. 14, 1. Stock

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung
von Wahlscheinen für den Volksentscheid
am 04. Juli 2010
1. Das Wählerverzeichnis für den Volksentscheid der Stadt Her-

rieden wird von Montag, 14., bis Freitag, 18. Juni 2010
(20. bis 16. Tag vor der Abstimmung) während der allgemei-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

nen Öffnungszeiten der Stadt Herrieden im Rathaus Herrie-
den, Herrnhof 10, 91567 Herrieden, Zimmer-Nr. 2, für Stimm-
berechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Stimmbe-
rechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ih-
rer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können
Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft
gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten
von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach Art. 31 Abs. 7 des Meldegesetzes einge-
tragen ist.

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

3. Abstimmen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann während dem unter Nr. 1 genannten Zeitraum, spä-
testens am Freitag, 18. Juni 2010 bis 12.00 Uhr, bei der Stadt
Herrieden, Herrnhof 10, 91567 Herrieden, Zimmer-Nr. 2, Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten spätestens bis zum 13. Juni 2010 eine Wahlbe-
nachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr lau-
fen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Abstimmung im Land-
kreis Ansbach
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Abstimmungs-

raum (Stimmbezirk) dieses Landkreises oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmbe-

rechtigte Person, wenn sie
a) sich am Abstimmungstag während der Abstimmung

aus wichtigem Grund außerhalb ihres Stimmbezirks
aufhält,

b) ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung, ab dem 31. Mai 2010 in einen anderen
Stimmbezirk
• innerhalb der Gemeinde
• außerhalb der Gemeinde, wenn keine Eintragung in

das Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung
erfolgt ist,

verlegt,
c) aus beruflichen Gründen, wegen Krankheit, hohen Al-

ters, einer körperlichen Behinderung oder Freiheits-
entziehung den Abstimmungsraum nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.

Der Wahlschein kann in diesen Fällen bis zum Freitag, 
2. Juli 2010, 15 Uhr, bei der Stadt Herrieden, Herrnhof 10,
91567 Herrieden, Bürgerbüro Zimmer-Nr. 2, schriftlich,
mündlich oder elektronisch (nicht aber telefonisch) be-
antragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung den Abstimmungsraum nicht oder nur unter
unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann
den Wahlschein noch bis zum Abstimmungstag, 15 Uhr,
beantragen.

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimm-
berechtigte Person, wenn
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Straße „Am Weinberg“ 
jetzt Einbahnstraße

Um die Verkehrssicherheit im Bereich des Weinberges zu
verbessern, wurde von Seiten der Stadt Herrieden beschlos-
sen, die Straße „Am Weinberg“ von der Nürnberger Straße
kommend bergauf Richtung Am Martinsberg zur Einbahn-
straße zu erklären. Wir bitten um Beachtung der geänderten
Straßenführung.
gez. Brandl, Erster Bürgermeister



a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15
Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 13. Juni 2010)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis
nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum
18. Juni 2010) versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlord-
nung entstanden ist,

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesen Fällen bei der in Nr. 6.1 be-
zeichneten Stelle noch bis zum Abstimmungstag, 15 Uhr,
schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber telefo-
nisch) beantragt werden.

7. Antragsteller müssen den Grund für die Erteilung eines Wahl-
scheins glaubhaft machen. Behinderte Stimmberechtigte kön-
nen sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Wer den Antrag für eine andere Person stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist.

8. Mit dem Wahlschein erhalten Stimmberechtigte zugleich
• einen Stimmzettel 
• einen Wahlumschlag,
• einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die

der Wahlbrief zu übersenden ist,
• ein Merkblatt für die Briefwahl, und
• die Bekanntmachung der Staatsregierung zum Volksent-

scheid.
Diese Unterlagen werden von der Gemeinde (Verwaltungsge-
meinschaft), die den Wahlschein erteilt hat, auf Verlangen
auch noch nachträglich ausgehändigt.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen können auch an
nahe Familienangehörige ausgehändigt werden. An andere
Personen dürfen die Unterlagen nur bei plötzlicher Erkran-
kung und nur dann ausgehändigt werden, wenn die Unterla-
gen der stimmberechtigten Person nicht mehr rechtzeitig
durch die Post übersandt oder amtlich überbracht werden
können. Die Empfangsberechtigung muss in jedem Fall durch
schriftliche Vollmacht nachgewiesen werden.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine
stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der
Abstimmung (Samstag, 3. Juli 2010), 12 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

9. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür
sorgen, dass der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle spätestens am Abstimmungstag bis 18 Uhr eingeht.
Nähere Hinweise darüber, wie die stimmberechtigte Person
die Briefwahl auszuüben hat, ergeben sich aus dem Merkblatt
für die Briefwahl.

Herrieden, 02.06.2010
gez. Alfons Brandl, Erster Bürgermeister

Erlebniszeltlager mit dem Fahrrad!
In Haslach bei Dürrwangen
In den Sommerferien 2010 veranstaltet der Landkreis wieder
sein bewährtes Sommerzeltlager! Diesmal liegt der Schwerpunkt
auf der Beschäftigung mit dem Fahrrad. Die Kinder werden sich
mit der Fahrradtechnik vertraut machen und auf dem Zeltplatz
im  Fahrparcours ihre Geschicklichkeit trainieren. Bei den sich
anschließenden Ausflügen werden interessante Ziele in der nä-
heren und weiteren Umgebung mit dem Rad besucht. 

Zeltlager I  
vom 16.08. – 21.08. 2010
Alter: 8 - 10 Jahre
Kosten: 95,- Euro
Zeltlager  II
vom  23.08 – 30.08.2010
Alter: 11 - 14 Jahre
Kosten: 115,- Euro
Elternabend: 15.07.2010 um 19.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Herrieden, Anmeldung und Infos: Kommunale
Jugendarbeit, Tel. 0981/ 4685482

Forstdienststelle Herrieden 
Ältere Waldzäune aus dem Stadtwald zum Selbstabbauen ab-
zugeben 
Ca. 150 lfm im Wald bei Lattenbuch und ca. 500 lfm bei Stadel. 
Interessenten können sich bei Förster Erdmann unter Tel. 09825/
337 oder 0160/5837620 melden.

Öffnungszeiten im Rathaus
Die Stadtverwaltung ist täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr und
dienstags zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Während
der restlichen Zeit bleibt das Rathaus geschlossen.

Das „Bürgerbüro“ ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 13.00 Uhr,
Dienstag von 08.00 bis 18.00 Uhr und
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Entsorgungstermine
Abfallwirtschaft
a) Öffnungszeiten am Wertstoffhof in Herrieden

donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr und samstags von
09.30 bis 11.30 Uhr. – Anlieferungen sind nur während die-
ser Öffnungszeiten möglich.

b) Altpapier und „gelbe Wertstoffsäcke“
Die nächste Leerung der Altpapiertonne und die Abholung der
„gelben Wertstoffsäcke“ findet am Freitag, 25. Juni 2010 statt.

c) Abholung der Biotonnen
Der nächste Abholtermin
für die Biotonnen ist Mitt-
woch, 09. Juni 2010.

ABFALLWIRTSCHAFT
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d) Bauschutt- und Erdaushubdeponie – Öffnungszeiten und
Gebühren
Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonderanlieferungen sind nach vorheriger Absprache mit der
Deponieaufsicht, Herrn Bernd Rabe, Niederdombach 6, 91567
Herrieden, Telefon 09825/1595 möglich. Dabei muss zu den
üblichen Gebühren von 4,— EE je Kubikmeter Anlieferung ein
Aufsichtsstundensatz von 14,50 EE bezahlt werden.
Werden Anlieferungen außerhalb der Abstimmung mit Herrn
Rabe getätigt und muss deshalb ein städtischer Bediensteter
die Aufsicht übernehmen, wird der für die städtischen Arbei-
ter festgelegte Stundensatz, derzeit 31,— EE, verrechnet.

e) Grüngut und Gartenabfälle
Kleinmengen können jeweils donnerstags von 15.30 bis
17.30 Uhr und samstags von 09.30 bis 11.30 Uhr im städti-
schen Bauhof abgegeben werden.
Direkt angeliefert werden kann samstags von 09.00 bis 12.00
Uhr und nach Vereinbarung bei Firma Appold in Seebronn
(Telefon 0981/77575. Die Gebühren für die Anlieferung
(auch im städtischen Bauhof) sind sofort zu entrichten.

f) Annahme von Altpapier und Altkleidern bei der Kolpings-
familie
Jeden ersten Samstag im Monat (nächster Termin: 05. Juni)
können von 09.00 bis 12.00 Uhr an der Sammelstelle am Win-
ner Weg (alter Sportplatz) Altpapier, noch gut erhaltene Ge-
brauchtkleider und Schuhe abgegeben werden.

Veranstaltungen in der Stadt Herrieden
Fr., 04.06.2010 bis So., 06.06.2010
40 Jahre Sportverein Rauenzell
Fr., 04.06.2010 bis So., 06.06.2010
Kulturwochenende in Herrieden
Fr., 04.06.2010, 20.00 Uhr
Theateraufführung des Schlosstheaters Ansbach: „Der Geizige“
von Moliere am Vogteiplatz
Sa., 05.06.2010 um 14:00 Uhr
Partnerschafts-Kindernachmittag für die Herrieder Kinder und
die Kinder von Angehörigen der US-Armee am Schulgelände der
VS Herrieden
So., 06.06.2010 um 13:00 Uhr
Fahrradtour der KAB Elbersroth, Treffpunkt am Dorfplatz in El-
bersroth
So., 06.06.2010 um 18:00 Uhr
Sommerserenaden mit dem „Trio Infernale“ im Rahmen des Kul-
turwochenendes in der Aula der Wolfhard-Schule, Veranstalter:
Kleinkunstbühne „Alte Seilerei“
Fr., 11.06.2010
PfarrKULTURscheunenkonzert – Selarie – Fränk. Chansons in der
PfarrKULTURscheune Rauenzell
Fr., 11.06.2010 bis So., 13.06.2010
Reitturnier des Reit- und Fahrvereins Herrieden  
Sa., 12.06. bis So., 13.06.2010
Man(n) radelt (mit dem Rad auf Luther’s Spuren in Sachsen/
Sachsen-Anhalt, Evang. Christuskirchengemeinde, Infos bei Mat-
thias Witteck
So., 13.06.2010
Herz-Jesu-Bruderschaftsfest in Elbersroth
So., 13.06.2010 – 05.00 bis 11.00 Uhr
Fischereiverein „Wasserrose“: Vereinsfischen

VERANSTALTUNGSKALENDER

Di., 15.06.2010, Do., 17.06. und Fr., 18.06.2010
jeweils 19:00 Uhr: Vereinspokalschießen Schützengruppe El-
bersroth
Sa., 19.06.2010 bis So., 20.06.2010
„Feier am Weiher“, Ski- u. Wanderfreunde Birkach-Elbersroth, An
den Birkacher Weihern
Sa., 19.06.2010 um 08:00 Uhr
Arbeitseinsatz auf der Bärenlochhütte des Alpenvereines Herrie-
den

Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden 1. Montag im Monat (außer an Feiertagen) Seniorenke-
geln des Alpenvereins Herrieden von 14.00 – 17.00 Uhr im Gast-
hof „Bergwirt“.
Jeden letzten Donnerstag des Monats Heimabend des Alpen-
vereins Herrieden ab 20.00 Uhr in der Bärenlochhütte.
jeden Freitag Fahrradtouren des Alpenvereines Herrieden,
Treffpunkt 19.00 Uhr Badparkplatz.
Jeden Sonntag ist die Bärenlochhütte von 14 bis 19 Uhr (Kaffee
und Kuchen) bewirtschaftet.
Jeden Montag (außer Schulferien) Chorprobe des Gesangver-
eines Herrieden und des Chores „Quantissima“ von 19.45 bis
21.30 Uhr im Saal des Hotels „Sonne“ Herrieden.
Jeden Donnerstag (ausgen. Ferienzeit) Probe des Stiftskirchen-
chores Herrieden im großen Pfarrsaal des Pfarrheims von 20.00
Uhr bis 21.30 Uhr.
Jeden Montag von 18.00 bis 18.45 Uhr Chorprobe der „Stifts-
kehlchen“ im großen Pfarrsaal des Pfarrheims für Jungs und Mä-
dels ab 8 Jahren.  
Jeden Montag, 20.00 Uhr Posaunenchorprobe der Evang. Chris-
tuskirchengemeinde.
Jeden Dienstag Chortraining im Sportheim Neunstetten, 19 bis
20 Uhr mit der Männergruppe, 20 bis 22 Uhr mit dem gemisch-
ten Chor.
Jeden Mittwoch Tanzabend des Square-Dance-Vereins „Village
Gold Bears“ ab 19.30 Uhr im Saal der Arbeiterwohlfahrt in El-
bersroth.
Jeden 3. Montag im Monat BN-Ortsgruppentreffen ab 20.00
Uhr im Restaurant „Akropolis“.
Jeden 3. Dienstag im Monat Vereinsstammtisch der Klein-
kunstbühne „Alte Seilerei“ ab 20.00 Uhr im Hotel „Sonne“ Her-
rieden.
Jeden 1. Freitag im Monat Monatsversammlung des Fischerei-
vereins „Wasserrose“ im Gasthaus „Zum Kreuz“ in Reichenau.
Hundeübungsplatz Herrieden-Leutenbuch: aktuelle Trainings-
zeiten unter www.hundefreunde-herrieden.de oder Telefon 0177/
5338470.
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr Frauentreff im evang.
Gemeindehaus, Ausnahme: Mittwoch, 09. Juni 2010, 19.30 Uhr
Radtour zur Kneippanlage nach Lattenbuch.
Jeden 1. Sonntag im Monat Stammtisch der Kolpingsfamilie
um 18.00 Uhr im kath. Pfarrheim.
Jeden Dienstag Schießtraining der Schützenabteilung der 
SG Herrieden im SG-Sportheim. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr Jugend;
ab 20.00 Uhr Erwachsene.
Jeden Montag Training der Faustballabteilung der SG Herrie-
den, 19.00 – 20.30 Uhr in der Sebastian-Strobel-Turnhalle.
Jeden Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr kostenloses Schnupper-
training für Kinder und Jugendliche bei der Tennisabteilung
der SG TSV/DJK Herrieden.
Jeden Freitag (außer in den Schulferien) Jugendrotkreuz im Rot-
Kreuz-Heim von 17.00 bis 18.30 Uhr.
Jeden Freitag Preis- und Übungsskat des Skatclubs Herrieden
am 20.00 Uhr im Gasthaus Bayer, Leibelbach.
Jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 08.30 Uhr Sitzung des Ei-
ne-Welt-Vereins im Pfarrheim.
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Jeden Montag (außer Ferien) von 15.45 – 16.45 Uhr Gymnastik
„Fit in die zweite Lebenshälfte“ in der Turnhalle der Grund- und
Hauptschule, SG Herrieden.
Jeden Freitag (außer Ferien) von 14.00 bis 14.45 Uhr Senioren-
gymnastik im Sitzen in der Grund- und Hauptschule Herrieden,
SG Herrieden.
Jeden Donnerstag 19.00 bis 19.45 Uhr und 20.00 bis 20.45 Uhr,
Aquafit – eine Wassergymnastik für Erwachsene im Hallen-
bad, SG Herrieden.
Trommeltreffen der Trommelgruppe Herrieden 14-täglich am
Freitag von 19 bis 21 Uhr im Kath. Pfarrheim Herrieden, Kath. Bil-
dungswerk.
Treffen der „Freitags-Maler“ jeden 1. Freitag im Monat von 19
bis 21 Uhr im kath. Pfarrheim, kath. Bildungswerk.

Veranstaltungskalender des JUZ Herrieden
Öffnungszeiten:
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Termine Jugendzentrum:
04.06.2010 Juz geschlossen
04.06.2010 Altstadtfest Ansbach – 

Auftritt der JUZ-Band „Soundcheck“
17.06.2010 19.00 Uhr Grillfest

Veranstaltungen für die Senioren 
unserer Stadt
Evangelisch-Lutherische Christuskirchengemeinde Herrieden
Seniorenkreis plus/minus 65
Termin: Donnerstag, 17. Juni 2010
Zeit: 14.30 Uhr
Ort: evangelisches Gemeindehaus

AGIL-Gemeinden
Dorffest in Wiedersbach
Termine: Freitag, 11.06.2010 bis Sonntag, 13.06.2010
Ort: 91578 Leutershausen, Ortsteil: Wiedersbach

Volkstanzabend
Termin: Samstag, 12.06.2010
Veranstalter: Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Ort: 91589 Aurach, Ortsteil: Aurach
Veranstaltungsort: Saal der Arbeiterwohlfahrt in Elbersroth

Young Artists: Das Sommerevent für junge Leute!
Termin: Samstag, 12.06.2010 um 13:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Leutershausen, Sprayer Eras und DJ Pa-

pa Lion
Ort: 91578 Leutershausen
Veranstaltungsort: Sportgelände Leutershausen, Gottfried-Blen-

dinger-Straße 8

Verkaufsoffener Sonntag – Flohmarkt
Termin: Sonntag, 13.06.2010
Ort: 91589 Aurach Ortsteil: Aurach

Altmühlbadfest
Termin: Sonntag, 13.06.2010 um 09:00 Uhr
Veranstalter: Förderkreis fürs Altmühlbad
Ort: 91578 Leutershausen
Veranstaltungsort: Altmühlbad

Fischerfest Weinberg
Termine: Freitag, 18.06.2010 bis Sonntag, 20.06.2010
Veranstalter: Fischerverein Weinberg
Ort: 91589 Aurach, Ortsteil: Aurach - Weinberg
Veranstaltungsort: Schulweiher

Volksliederabend des Posaunenchors
Termin: Freitag, 18.06.2010 um 20:00 Uhr
Veranstalter: Posaunenchor Neunkirchen
Ort: 91578 Leutershausen, Ortsteil: Neunkirchen
Veranstaltungsort: Pfarrscheune

Fischerfest
Termine: Samstag, 19.06.2010 bis Sonntag, 20.06.2010
Veranstalter: Fischereiverein Leutershausen
Ort: 91578 Leutershausen
Veranstaltungsort: Vereinsscheune

Zuhören, vorlesen und Tee trinken im 
Lese- und Literaturkreis
Herzlich eingeladen sind dazu alle, die gerne Geschichten hören
und sich für Bücher und Autoren interessieren am Mittwoch,
16.6.2010 um 19.30 Uhr in der Bücherei Herrieden, Herrnhof 2.

Gudula Mages stellt das Buch „Die Bücherdiebin“ von Markus Zu-
sak vor: Ein 580 Seiten-Buch, das in Nazideutschland spielt, in
dem fast alle sterben und das den  Tod als Erzähler hat – wer soll
das lesen? Markus Zusak, der australische Autor österreichischer
Abstammung ist selbst überrascht vom Erfolg seines mit dem Ju-
gendliteraturpreis 2009 ausgezeichneten Werks. Diese ebenso
einfache wie ergreifende Geschichte hält die Waage zwischen
Leichtigkeit und bitterem Ernst.
Für das Büchereiteam: Dorothea Ertel 

Bewerbertraining an der 
Realschule Herrieden
Fachleute vermitteln Wissen aus der Praxis
Das pädagogische Leitthema der neunten Klas-

sen der staatlichen Realschule in Herrieden lautet „Lebensper-
spektiven entwickeln“. Dazu gehört laut dem aktuellen Lehrplan
für diese Jahrgangsstufe auch die berufliche Orientierung. Hier-
zu gab es jetzt für rund 100 Neuntklässler eine ungewöhnliche
Informationsmöglichkeit in Form eines Bewerbungstrainings.
Zehn Fachleute von Behörden, Ausbildungsbetrieben und einige
andere externe Berater kamen jetzt einen ganzen Nachmittag in
die Realschule, um dort auf freiwilliger Basis die Schüler in Work-
shops fit für die richtige Bewerbung zu machen. Neben einem
Rhetoriktrainer fand sich auch eine Kosmetikerin ein, die vor al-
lem den Mädchen eine „Typberatung“ anbot. Tipps zu den richti-
gen Umgangsformen erteilte eine Mitarbeiterin eines großen
Ansbacher Hotels.
Schon häufiger als Gast in der Realschule waren Ute Jantek von
der Agentur für Arbeit in Ansbach und der Leiter der technisch-
gewerblichen Ausbildung eines großen Ansbacher Industriebe-
triebes, Roland Deppe. Die beiden hatten bereits zu Beginn des
Schuljahres in mehreren Veranstaltungen Tipps rund um die The-
men Bewerbung und Berufswahl gegeben. Die Vertreterin der
Arbeitsagentur beriet jetzt zu den Themen „Was tun, wenn es mit
der Wunschausbildung nicht klappt?“ und „Rechtzeitige  Alterna-
tivplanung“. Weitere Einzelberatungen für die neunten und zehn-
ten Klassen im Laufe des Schuljahres runden das Angebot der
Behörde ab.

�

SCHULEN
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Ausbildungsleiter Deppe gab diesmal, wie auch ein Kollege ei-
nes regionalen Bankinstitutes, Tipps für das richtige Auftreten bei
einem Bewerbungsgespräch. Deppe berichtete, die Schüler sei-
en allesamt „sehr motiviert“ gewesen und hätten in den ein-
stündigen Workshops entsprechend gut mitgearbeitet. Auch die
Schüler waren voll des Lobes über das nicht alltägliche Angebot
an ihrer Schule. 

„Klasse“ seien die Angebote, war nur eine der positiven Rück-
meldungen, die die beiden Projektleiter an der Schule, die Leh-
rer Sandra Engel und Marcel van Zweeden erhielten. Diese freu-
ten sich, dass immerhin 102 von 130 Schülern das freiwillige An-
gebot der Schule angenommen hatten. Bei einer ähnlichen Ver-
anstaltung für die Zehntklässler Ende 2009 war das Interesse
deutlich geringer gewesen. Dies habe aber laut Engel daran ge-
legen, dass hier schon viele Schüler einen Ausbildungsplatz in
Aussicht hatten.

Funkalarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarmbetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
wird am

Samstag, 19. Juni 2010
zwischen 11.00 und 12.00 Uhr

durchgeführt. Wir bitten um Kenntnisnahme.

AGIL-Zusammenschluss der Unternehmen
Beständige Unternehmen in stürmischen
Zeiten – Unternehmer-Treff der Hesselberg
AG in Burgoberbach
„Das Schwierige im Leben ist es nicht, etwas

hinzustellen, sondern es auch am Leben zu erhalten!“, bringt Ralf
Schmidt aus Burgoberbach seine Erfahrung der letzten zwei Jahr-
zehnte auf den Punkt. „Die Anpassungsfähigkeit unserer Unter-
nehmen sowie die Wandlungsfähigkeit unserer Belegschaften
sind in turbulenten Zeiten entscheidende Erfolgsfaktoren“, so
Gerhard Fuchs von der IHK Ansbach. Gedanken über Wandel und
Veränderung machen sich die Unternehmer der Region in Zeiten

AGIL-NACHRICHTEN

FEUERWEHREN

globaler Wirtschaftskrisen immer wieder, „da sind wir gut aufge-
stellt“, so Fuchs, der im Anschluss an die Unternehmenspräsen-
tation die Mitglieder der Hesselberg AG über die Möglichkeiten
von Fachvorträgen der IHK informierte. „Ich bin bereit bei euch
einzukaufen. Welchen Vorteil habe ich?“ Diese Frage hören un-
sere Unternehmer immer wieder, so Roland Tyrolt, 1. Vorsitzen-
der der Hesselberg AG. Kunden sollten diesen Standpunkt ein-
mal näher überlegen: Mittelständische, inhabergeführte Unter-
nehmen gibt es in der Region noch. Die Frage ist, wie lange
noch? Kein Unternehmer kann die Rabattschlachten der Großen
mitmachen. Sie sollten bedenken, dass die Unternehmer vor Ort
nicht nur wichtiger Arbeitgeber, sondern auch Förderer von Sport
und Kultur sowie sozialen und ökologischen Projekten sind. Sie
sind darum von großer Bedeutung für die Region und die Le-
bensqualität der Menschen vor Ort. 
Die Hesselberg AG kommt zum nächsten Unternehmertreff am
9. Juni im Reiterhof Fraunholz in Lohe bei Dinkelsbühl und zur
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 12. Juli im Hotel
Seebauer in Wassertrüdingen zusammen. Aktuelle Infos unter
www.region-hesselberg.de

AGIL-Sportpreis 2009 verliehen
Bürgermeister zeichnen Sieger aus
Im Rahmen des 9. SAS-Duathlons in Burgoberbach wurden jetzt
auch die Sieger der AGIL-Liga 2009 gekürt. Sechs Männer und
Frauen wurden damit für ihre sportlichen Leistungen bei den vier
Sportwettbewerben in den Mitgliedskommunen der Kommuna-
len Allianz AGIL, Aurach, Burgoberbach, Herrieden und Leuters-
hausen geehrt. 

Alle sechs hatten im vergangenen Jahr am Duathlon in Burg-
oberbach, am Stadtlauf in Herrieden, beim Mountainbikerennen
am Wahrberg (Gemeinde Aurach) sowie am Altmühl-Triathlon in
Leutershausen teilgenommen und dabei die vorderen Ränge be-
legt. In der Gesamtwertung kam bei den Damen Sabine Klößin-
ger aus Rutzendorf bei Sachsen auf den ersten Platz, gefolgt von
Birgit Frank aus Burgoberbach und Ute Brey aus Neuendettelsau.
Bei den Herren siegte Sebastian Wälzlein vor Joachim Bormann
(beide Burgoberbach) und Markus Lutz aus Oettingen.
Armin Jechnerer aus Herrieden, einer der Organisatoren der
AGIL-Liga, beleuchtete kurz die vier Wettbewerbe, die es zu ab-
solvieren galt. Er lobte dabei den sportlichen Einsatz der sechs
Gewinner als „super Marketing für die Region nach außen hin“.
Die sportlichen Leistungen seien aber auch ein positives Signal
für den Nachwuchs, befand Jechnerer. Somit werde die gesam-
te Allianz zu einer „aktiven und dynamischen Region“.
Für die Sieger gab es von den AGIL-Bürgermeistern neben den
obligatorischen Medaillen und Urkunden noch eine weitere Sie-
gesprämie: alle AGIL-Sieger werden mit ihren Angehörigen zu ei-
nem Siegerbankett eingeladen. Dieses fand im vergangenen Jahr
im Gustav-Weißkopf-Museum in Leutershausen statt, heuer wird
es im Rathaus in Aurach serviert.
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Kinder aus der ganzen Region reiten 
in Aurach
Pferdefreunde Frankenhöhe laden zu Kinderwanderritt ein
20 Kilometer auf dem Rücken eines Pferdes bei schönstem Früh-
lingswetter rund um Aurach, Burg Wahrberg und den Schönauer
Weiher: das konnten jetzt rund 40 Kinder beim diesjährigen Kin-
derwanderritt der Pferdefreunde Frankenhöhe erleben. Heuer
fand der Ausritt für den Nachwuchs zum zehnten Male statt, erst-
mals wurde die Veranstaltung dabei auf zwei einzelne Tage auf-
geteilt.

Da für die vielen Kinder nicht ausreichend Pferde zur Verfügung
standen, wurde nicht nur das Gepäck von den beiden Kutschern
Hans Blank und Helmut Groß befördert, sondern im Wechsel
auch die Kinder, die gerade nicht reiten können. Heuer reichte
die Altersspanne der zumeist weiblichen Teilnehmer von zarten
vier bis hin zu jugendlichen 15 Jahren, so die Abteilungsleiterin
Pferdesport, Maria Berner-Leis.
Vor dem offiziellen Abritt mussten sich die Kinder in der Reithal-
le an die Tiere gewöhnen und die Sättel einstellen, dann erst
konnte es – natürlich mit Helm – losgehen. Begleitet wurde der
Tross von mehreren hilfsbereiten Müttern, ebenfalls hoch zu Ros-
se. Die Strecke führte hauptsächlich auf verkehrsarmen und vom
Belag her pferdefreundlichen Wegen, so Blank. Über weite Teile
ging die Tour auch durch den schattigen Wald am Fuße des Wahr-
berges. 

Pilgerweg „Via Nova“ soll in die 
Region Hesselberg kommen
Infogespräch für die Kommunen in Bechhofen
In der Region könnte in absehbarer Zeit ein neuer „Pilgerweg“
entstehen. Bechhofens Bürgermeister Helmut Schnotz hatte jetzt
zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Via Nova“ ein-
geladen. Zahlreiche Kommunen und Städte aus der Region Hes-
selberg waren dabei ebenso vertreten, wie mehrere Tourismus-
verbände, der Landschaftspflegeverband Mittelfranken und das
evangelische Bildungszentrum am Hesselberg.
Der überkonfessionelle europäische Pilgerweg „Via Nova“, der
zurzeit rund 280 Kilometer in Oberösterreich und Niederbayern
umfasst, war 2005 eingeweiht worden. Das Ziel des modernen
Pilgerweges soll irgendwann einmal Irland sein, führte bei der
Veranstaltung die zweite Vorsitzende des Vereins Europäischer
Pilgerweg Via Nova e.V., Helga Grömer aus. Im geistigen Zentrum
stünde die „persönliche Lebensgestaltung“ der Pilger  und die
„solidarische Weltgestaltung“ im 21. Jahrhundert.

REGION HESSELBERG

Bereits vor über drei Jahren hatte der damalige Bürgermeister
von Aurach, Klaus Köhle, die Idee, diesen Pilgerweg in die Regi-
on zu holen. Die vier Mitgliedsgemeinden der Kommunalen Alli-
anz AGIL, Aurach, Burgoberbach, Herrieden und Leutershausen
hatten zusammen mit den Partnern Bechhofen und Arberg da-
raufhin auch schon einen Zuschussantrag als Leader-Projekt ge-
stellt. Derzeit ist Helmut Schnotz der regionale Projektleiter, ge-
plant ist eine Trassierung aus dem Südosten des Landkreises
Ansbach Richtung Rothenburg, eine Abzweigung könnte unter
anderem den Hesselberg erschließen.
Helga Grömer und der Theologe Konrad Harberger erläuterten
der Versammlung detailliert das Konzept des Pilgerweges und
sein Zustandekommen. Derzeit werde eine Abzweigung nach
Tschechien geplant, hieß es unter anderem. Die Via Nova endet
derzeit gut 200 Kilometer südlich des Landkreises Ansbach, wur-
de bei der Veranstaltung deutlich. Wenn in der Region eine Fort-
führung geplant wird, muss auch der Anschluss an den beste-
henden Weg geschaffen werden, wurde schnell deutlich.

Letztlich einigten sich die Anwesenden, die dem Vorhaben prin-
zipiell postitiv gegenüber standen, darauf, dass das Vorhaben in
mehreren Teilschritten angegangen werden solle. Projektleiter
Schnotz will mit seinem Kollegen aus Leutershausen, Siegfried
Heß, bei der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg um eine Be-
teiligung werben. Gleichzeitig wird die Entwicklungsgesellschaft
Region Hesselberg Kontakte zum Regionalmanagement Wei-
ßenburg-Gunzenhausen aufnehmen.
In der Gesellschafterversammlung sollen zudem die Mitglieds-
kommunen über das Projekt informiert werden. Um den weite-
ren Weg Richtung Süden wird sich der Trägerverein der Via Nova
kümmern, so dessen zweite Vorsitzende. Hier käme als Trasse
möglicherweise der bestehende „Panorama-Weg“ in Frage, der
von Gunzenhausen nach Kehlheim führt. Dann wären es nur
noch rund 50 Kilometer zur Via Nova.
Zudem sollen in den an einer Kooperation interessierten Kom-
munen die Bürgermeister „Werbung“ für das Projekt machen.
Zum einen sei dies notwendig, um über die Stadt- und Gemein-
deräte die zur Umsetzung und Finanzierung wichtigen Ratsbe-
schlüsse zu erhalten. Zum anderen sollen so auch die Bürger zur
aktiven Mitarbeit aufgerufen und weitere Kooperationspartner in
Form von Kirchen, Wandervereinen oder anderen Gruppierungen
gefunden werden, die sich an Umsetzung und Unterhalt des Pil-
gerweges beteiligen wollen.
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Anmeldungen: ausschließlich schriftlich bei der Stadtverwaltung
Herrieden, Herrnhof 10, 91567 Herrieden, Tel. (09825) 808-19,
Fax (09825) 808-30, E-Mail: mail@herrieden.de oder über
www.herrieden.de/bildung/vhs.php4 
Informationen: www.vhs-lkr-ansbach.de bzw. Amtsblatt Nr. 1/
2010 (ausführliches Programm der vhs Herrieden Frühjahr/Som-
mer 2010).

Programm der Volkshochschule Herrieden
Frühjahr/Sommer 2010

Beruf und Karriere
F 38362 Internetseiten erstellen
4 x, Mittwoch, 16.06.2010, 18:30 bis 20:45 Uhr, 42,00 Euro
Gesundheit und Fitness
H 31370 Hatha Yoga für Anfänger/-innen
8 x, Montag, 07.06.2010, 19:45 bis 21:15 Uhr, 41,50 Euro
H 31373 Hatha Yoga – Mittelstufe
8 x, Montag, 07.06.2010, 18:00 bis 19:30 Uhr, 41,50 Euro
H 31374 Hatha Yoga – Mittelstufe
8 x, Mittwoch, 09.06.2010, 18:15 bis 19:45 Uhr, 41,50 Euro
H 31376 Hatha Yoga für Fortgeschrittene
8 x, Mittwoch, 09.06.2010, 20:00 bis 21:30 Uhr, 41,50 Euro
H 43365 Pilates für Anfänger/-innen
7 x, Donnerstag, 17.06.2010, 17:45 bis 18:45 Uhr, 22,50 Euro
H 43367 Yoga-Pilates
7 x, Donnerstag, 17.06.2010, 19:00 bis  20:00 Uhr, 32,00 Euro

Kultur und Gestalten
K 91361 Natürlich schön – Schminkkurs
1 x, Dienstag, 22.06.2010, 18:30 bis 21:30 Uhr, 9,50 Euro

Kinderprogramm
M 35362 Ich kann ein bisschen Inline-Skaten
1 x, Mittwoch, 14.07.2010, 14:45 bis 17:00 Uhr, 7,00 Euro
M 43361 Make-up für Mädchen von 13 bis 17 Jahren
1 x, Dienstag, 22.06.2010, 15:00 bis 18:00 Uhr, 9,50 Euro

Veranstaltungen der Kleinkunstbühne 
Veranstaltung im Rahmen des
1. Herrieder Kulturwochen-
 endes der Stadt Herrieden 
Sommerserenade
Klassik unter freiem Himmel
Trio Infernale - „Via della For-
tuna“
Violine, Gitarre und Violoncello
Im letzten Jahr war das „Trio In-
fernale“ bereits einmal zu Gast
in Herrieden und das Publikum
war hellauf begeistert von der
Virtuosität dieser Ausnahme-
musikerinnen. Deshalb auf viel-

VOLKSHOCHSCHULE

VEREINE UND VERBÄNDE

Volkshochschule in Herrieden
Leitung: Karl Buckel
Fritz-Baumgärtner-Str. 42
91567 Herrieden
Telefon 0 98 25/5423

fachen Wunsch nun mit abgewandeltem Programm nochmal in
Herrieden zu hören. Das neue Programm „Via della Fortuna“ ver-
bindet nicht nur brasilianische Samba, finnischen und argentini-
schen Tango, Gipsy-Swing, Klezmer und japanische Geishalieder.
Vielmehr versetzt das Trio Infernale sein Publikum mit dem neu-
en Programm kraftvoll, ausdrucksstark und kreativ in Klangwel-
ten, die weit über das Gewohnte von Weltmusikgruppen hi-
nausgeht. Die Arrangements, die die drei Musikerinnen für ihre
ungewöhnliche Besetzung (Violine, Gitarre, Cello) selbst schrei-
ben, sind sehr variantenreich, ausgefeilt und zeigen Liebe zum
Detail – und genau das gibt ihnen auch die Möglichkeit, eigene
virtuose Passagen einzubauen. Das Trio schafft mit „Via della For-
tuna“ eine intime Direktheit, die unbedingt anzieht. Das Publi-
kum darf gespannt sein auf pure Lebensfreude, gemischt mit in-
strumentaler Verve und Virtuosität, angesiedelt zwischen Weh-
mut und Lust. Einfach virtous und höllisch gut!
Corinna de la Ossa (Violine), Anne Braatz (Cello)
Ingrid Westermeier (Gitarre)
So., 06. Juni 2010, 18:00 Uhr
Wolfhardschule Herrieden
Eintritt: 5,— E/4,— E, Kinder die Hälfte

Tennis-Schnuppertraining für Kinder
Für bewegungsfreudige Kinder und Jugendliche bietet die Ten-
nisabteilung der SG TSV/DJK Herrieden jeden Montag von 16.30
bis 17.30 Uhr ein kostenloses Schnuppertraining an. Unter Anlei-
tung jugendlicher Spieler erlernen die Jungen und Mädchen an-
hand einfacher Übungen den Spaß am Tennis. Interessierte kön-
nen einfach in sportlicher Bekleidung und sauberen Turnschu-
hen auf die SG-Tennisanlage kommen. Tennisschläger sollten am
besten mitgebracht werden, es besteht aber auch die Möglich-
keit zur kostenlosen Ausleihe. Nähere Informationen erteilt Ju-
gendwartin Andrea Schmidl unter Tel. 09825/925972.

Neunstetter Schützen proklamieren ihre 
Majestäten
Schützenkönig 2010 wird Dieter Eisenbeiß
Das Königspaar des Schützenvereins Neunstetten für das Re-
gentschaftsjahr 2010 heißt Dieter Eisenbeiß und Marion Trottler.
Zusammen mit dem Jugendschützenkönig Christian Binder wur-
den die Majestäten jetzt im Rahmen der Königsproklamation von
Gauschützenmeister Karl Meyer und dem zweiten Schützen-
meister Ludwig Binder „gekrönt“. 

Dieter Eisenbeiß, der auch eine Zweitmitgliedschaft beim Schüt-
zenverein in Lehrberg hat, holte sich beim Königsschießen An-
fang Mai mit einem 192er Teiler den Titel des Schützenkönigs.
Alois Maader kam hier mit einem 393er Teiler auf den zweiten,
Alois Hofmann mit einem 650er Teiler auf den dritten Platz. Ins-
gesamt hatten heuer 54 Schützen ihr Glück beim Schuss auf die
Königsscheibe versucht.
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Bei den Damen konnte sich Marion Trottler ebenfalls mit einem
192er Teiler die Königswürde „erschießen“, ihr folgten Corinna
Busch (517er Teiler) und Melanie Lechner (793er Teiler) auf den
weiteren Plätzen. Der 18-jährige Jugendschützenkönig Christian
Binder setzte sich mit einem 908er Teiler gegen die vereinsinter-
ne Konkurrenz durch. Hannes Binder belegte mit einem 920er
Teiler den zweiten, Bianca Busch mit einem 1930er Teiler den
dritten Platz beim Schützennachwuchs.
Der Jugendpokal ging heuer an Marina Binder (643er Teiler), ge-
folgt von Christian Binder (727er Teiler) und Hannes Binder
(761er Teiler). Den besten Schuss auf die Festscheibe 2009 gab
Franz Binder mit einem 14er Teiler ab, gefolgt von Bianca Busch
(34er Teiler) und Alois Maader (50er Teiler). Die Glücksscheibe
ging mit einem 16er Teiler an Klaus Siebenhaar, gefolgt von Car-
men Distler (59er Teiler) und Alois Maader (78er Teiler). Die
Meisterserie holte sich Carmen Distler mit 94 Ringen, gefolgt von
Hubert Holzmeier (90 Ringe) und Melanie Lechner (90 Ringe).
Die Pistolenserie ging an Hubert Holzmeier mit 82 Ringen, ge-
folgt von Alois Hofmann (76 Ringe) und Klaus Siebenhaar (69
Ringe). Die Jugendserie holte sich der Jugendkönig Christian Bin-
der mit 84 Ringen vor Hannes Binder (55 Ringe) und Marina Bin-
der (52 Ringe).
Nach der offiziellen Königsproklamation, an der auch Fahnenab-
ordnungen des Patenvereins aus Elbersroth und der Neunstetter
Feuerwehr teilgenommen hatten, ging es zu den Klängen des
Musikvereins Neunstetten im Festzug zum Schützenhaus, wo der
traditionelle Schützenball veranstaltet wurde.

Herrieder Aquathleten
Kinder und Jugendliche der Herrieder Aqua -
thleten legen am 09.06.2010 das deutsche
Triathlonabzeichen Jugend ab!
Der Verein „Herrieder Aquathleten“ nimmt in
Zusammenarbeit mit der Deutschen Triathlon
Union an dem Projekt „Gesunde Lebensfüh-

rung“ teil. Das Projekt wird über den Kulturfonds der bayerischen
Staatsregierung bezuschusst und führt Kinder und Jugendliche
an den  Triathlonsport heran. Triathlon ist eine der gesündesten
Sportarten, die den  ganzen Körper fit macht. In diesem Rahmen
wird es den Kindern auch ermöglicht,  das Deutsche Triathlon-
abzeichen Jugend zu erwerben. 

Ca. 40 Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren  wer-
den am Mittwoch, dem 09.06.2010 um 18:00 Uhr im Herrieder
Freibad über die Herrieder Aquathleten das Triathlonabzei-
chen ablegen. Dabei sind  nacheinander in den Sportarten
Schwimmen, Radfahren und Laufen je nach  Altersklasse ver-
schiedene Distanzen zu bewältigen. Zuschauer sind hierzu  herz-
lich eingeladen und haben zu diesem Zweck freien Eintritt über
den  Nebeneingang. 
Seit diesem Jahr wurde das  Jugend-Schwimmtraining bei den
Herrieder Aquathleten um altersgerechtes und  spielerisches Aus-

dauertraining im Radfahren und Laufen erweitert. Kinder, die In-
teresse am  Triathlonsport haben, können sich bei den Herrieder
Aquathleten  (www.herrieder-aquathleten.de ) über Trainings-
möglichkeiten informieren.  
Am 01.08.2010 finden zudem wieder die Herrieder  Aquatics im
Freibad statt. Erstmalig gibt es in diesem Rahmen auch einen
Aquathlon (Schwimmen und Laufen) für Jugendliche und Kin-
der ab 6 Jahren.  Eine ideale Gelegenheit zum Schnuppern! Hier
beträgt die Schwimmdistanz je  nach Altersklasse zwischen 25 m
und 200 m. Beim Laufen sind zwischen 200 m und 1000 m zu
absolvieren. Anmeldungen hierfür sind unter www.aquatics-
herrieden.de möglich.

WM-Vergnügen mit der N-ERGIE
Das Fußball-Sommermärchen 2010 in Herrieden
N-ERGIE Mobil überträgt Finalspiel
Von 11. Juni bis 11. Juli 2010 ist es so weit: Die ganze Welt blickt
nach Südafrika, wo in diesem Jahr die Fußballweltmeisterschaft
ausgetragen wird. 
Am Sonntag, 11. Juli 2010 macht das N-ERGIE-Mobil in Herrie-
den Station. Am Vogteiplatz überträgt die N-ERGIE ab 20:30 Uhr
das Finale der Fußball-WM 2010.
Mit der N-ERGIE sind die Fußballfreunde in der Region „spürbar
näher“ bei den Spielen: in zahlreichen Orten überträgt das N-ER-
GIE Mobil die Partien der Vorrunde, der Achtel-, Viertel- und
Halbfinale mit möglicher deutscher Beteiligung sowie das Spiel
um Platz drei und das Finale.
Die Sportgemeinschaft TSV/DJK übernimmt in Herrieden die Ver-
pflegung und trägt so zu einem spannenden Fußballerlebnis un-
ter freiem Himmel bei.

Tipps zur Energie

Solarinvestitionen stellen die 
Energieversorger in den Schatten
Bundesbürger investierten im letzten Jahr mehr Geld in Solaran-
lagen, als die vier großen Energieversorger zusammen für Kraft-
werksneu und -ausbau ausgegeben haben.
Laut einer Forsa-Studie wollen  73 Prozent der Hauseigentümer
in Deutschland ihre Energie am liebsten selbst erzeugen. Schon
jetzt gewinnen 14 Prozent der Hausbesitzer Solarstrom oder 
-wärme, zehn Prozent planen in den nächsten zwei Jahren die
Installation einer Solaranlage zur Strom- oder Wärmegewinnung.
2009 haben Privathaushalte rund 6,22 Milliarden Euro in solche
Anlagen investiert, 4,75 Milliarden Euro für Solarstrom und 1,47
Milliarden für Solarwärme. Dagegen kamen die vier großen Ener-
gieversorger mit ihren gemeinsamen Investitionen in neue Anla-
gen zur Strom- und Fernwärmerzeugung und den Ausbau alter
Anlagen nur auf ein Investitionsvolumen von rund 4,28 Milliar-
den Euro.
Nähere Informationen  finden Sie in der Broschüre „Sonnenstand –
Solarinvestitionen von Familien in Deutschland“ des Bundesver-
bands Solarwirtschaft unter http:/www.bbgk.de/sonne/sonnen-
stand.pdf.
Zu dem Tag der offenen Tür der Landwirtschaftlichen Lehranstal-
ten Triesdorf bietet sich am 27. Juni 2010 auf der Ausstellung an
der Landmaschinenschule wieder die Möglichkeit, sich umfas-
send über erneuerbare Energien zu erkundigen.
Die Ausstellung beginnt um 9.00 Uhr und wird bis 16.00 Uhr
dauern.

SONSTIGES
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